
	 204 

Anhang 75 
BACHELOR OF ARTS  

LEHRAMT AN GYMNASIEN UND GESAMTSCHULEN 
UNTERRICHTSFACH PHILOSOPHIE/PRAKTISCHE PHILOSOPHIE 

 
Erläuterung: Es sind die Basismodule 1 "Grundlagen und Methoden", 2 "Praktische Philosophie 1 Einführung in das Praktische Philosophieren" und 3 "Theoretische Philosophie 1 Erkenntnis und Sprache" sowie 
die Aufbaumodule 1 "Praktische Philosophie 2 Grundfragen der Praktischen Philosophie", 2 "Theoretische Philosophie 2 Anthropologie, Metaphysik und Naturphilosophie" und 3 "Fachdidaktik" zu studieren. 
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BM 1 Grundlagen und Methoden1 keine 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
2 Semester 

Vorlesung a 
Seminar b 
Seminar c 

Studienleistungen in Vorlesung a und den 
Seminaren b und c (V) 

schriftlich 
Klausur 
90 min 

keine P 12 - 1% 

BM 2 Praktische Philosophie 1 Einführung 
in das Praktische Philosophieren keine 

WiSe/ SoSe 
jedes Semester 

2 Semester 

Vorlesung a 
Seminar b 
Seminar c 

Studienleistungen in Vorlesung a und den 
Seminaren b und c (V) 

mündlich 
mündliche Prüfung2 

30 Min. 
keine P 12 - 1% 

BM 3 Theoretische Philosophie 1 
Erkenntnis und Sprache keine 

WiSe/ 
SoSe 

jedes Semester 
2 Semester 

Vorlesung a 
Seminar b 
Seminar c 

Studienleistungen in Vorlesung a und den 
Seminaren b und c (V) 

mündlich 
mündliche Prüfung2 

30 Min. 
keine P 12 - 1% 

AM 1 
Praktische Philosophie 2 
Grundfragen der Praktischen 
Philosophie3 

erfolgreicher Abschluss von BM 1 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
2 Semester 

Vorlesung a 
Seminar b  
Seminar c 

Studienleistungen in Vorlesung a und den 
Seminaren b und c (V) 

schriftlich 
Hausarbeit2; 4 

4 LP 
keine P 12 - 34% 

AM 2 
Theoretische Philosophie 2 
Anthropologie, Metaphysik und 
Naturphilosophie 

erfolgreicher Abschluss von BM 1 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
2 Semester 

Vorlesung a 
Vorlesung b  
Seminar c  

Studienleistungen in Vorlesung a und den 
Seminaren b und c (V) 

schriftlich 
Hausarbeit2; 4 

4 LP 
keine P 12 - 34% 

AM 3 Fachdidaktik5 erfolgreicher Abschluss von BM 1 
WiSe/ SoSe 

jedes Semester 
2 Semester 

Seminar a 
Seminar b  

Studienleistungen in den Seminaren a und c 
(V) 

schriftlich 
Hausarbeit4 

3 LP 
keine P 9 - 29% 

																																																								
1 In diesem Modul sind im Umfang von 1 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemäß § 1 Absatz 2 LZV enthalten. 
2 Im Rahmen der Basismodule 2 und 3 sowie der Aufbaumodule 1 und 2 ist mindestens eine Modulprüfung jeweils in den Epochen "Antike", "Mittelalter" und "Neuzeit" zu absolvieren. 
3 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemäß § 1 Absatz 2 LZV enthalten. 
4 Vor Anfertigung der Hausarbeit ist ein Vorbereitungsgespräch zu führen. 
5 In diesem Modul sind im Umfang von 2 LP inklusionsorientierte Fragestellungen gemäß § 1 Absatz 2 LZV enthalten. 
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GyGe-BA-
Philo-BA Bachelorarbeit6 

erfolgreicher Abschluss aller 
Basismodule 
Fremdsprachenkenntnisse gem. § 
8 Abs. 1 und 2 

studienbegleitend 
12 Wochen - - 

schriftlich 
Bachelorarbeit 

12 Wochen 
2 WP6 12 12 - 

																																																								
6 Die Bachelorarbeit wird nach Wahl der Studierenden in einem der studierten Unterrichtsfächer oder Förderschwerpunkte oder in Bildungswissenschaften angefertigt. Die Note der Bachelorarbeit geht mit der 

Gewichtung 12/180 in die Gesamtnote ein. Wird die Bachelorarbeit im Unterrichtsfach Philosophie/Praktische Philosophie angefertigt, kann sie zu Themen aus einem der Module BM 2 bis AM 3 geschrieben 
werden. 


